
Johann Heinrich Pestalozzi 

(* 17. Januar 1746 Zürich,  † 17. Februar 1827 Brugg/ Kanton Aargau) 

 

Pestalozzi war ein Schweizer Schul- und Sozialreformer, Pädagoge, Philanthrop, 
Philosoph und Politiker. 

 

Johann Heinrich Pestalozzi wurde geprägt durch den 
frühen Verlust des Vaters und die ängstliche Fürsorge 
seiner Mutter. Während seiner Schulausbildung in Zü-
rich kam er frühzeitig mit den Gedanken der Aufklärung 
in Kontakt. Sein Professor für Geschichte und Politik 
war am Züricher Gymnasium Johann Jakob Bodmer, 
der dem intelligenten Pestalozzi Gedanken alter und 
neuer Philosophen vermittelte. Pestalozzi setzte sich in 
ersten Schriften mit selbstherrlichen Regierungsformen 
Herrschender auseinander. Ein Theologie- und Jura-
studium brach er ab und nahm eine Lehre in der Land-
wirtschaft auf, um als Bauer zu leben. Nach seiner Hei-
rat 1769 erwarb er im Dorf Birr Land und baute einen 
Neuhof auf. Das landwirtschaftliche Unternehmen 
scheiterte, ebenfalls der nachfolgende Versuch, eine 
Armenanstalt zu betreiben. Er folgte der Empfehlung, Schriftsteller zu werden und ver-
öffentlichte zahlreiche politische Schriften mit dem Versuch, Einfluss auf politische Ver-
hältnisse und die Volkserziehung in der Schweiz zu nehmen. Zahlreiche Fabeln und 
Romane führten zu seinem Erfolg. 1798 erhielt er, nach dem Einmarsch französischer 
Truppen in die Schweiz, von der neuen Regierung die Aufgabe, die Leitung einer Wai-
senanstalt in Stans zu übernehmen. Diese pädagogischen Erfahrungen publiziert er 
mit Erfolg und wurde Lehrer. Er gründete ein Lehrerseminar mit einer Erziehungsan-
stalt auf Schloss Burgdorf. Mit weiteren Mitarbeitern wurden gänzlich neue Unterrichts-
methoden entwickelt und veröffentlicht. Interessierte aus ganz Europa, so auch der 
deutsche Pädagoge Fröbel, besuchten sein Seminar. 1804 eröffnete er in Yverdon 
eine neue Einrichtung in der französischen Schweiz. Ökonomische Schwierigkeiten 
und jahrelange Streitigkeiten zwischen den Mitarbeitern ruinierten das Unternehmen. 
Pestalozzi zog sich wieder auf seinen Neuhof zurück und begann den Aufbau einer 
Armenanstalt. Am 17. Februar 1827 verstarb er, nachdem er noch eine umfangreiche 
Darstellung seiner Erziehungslehre fertiggestellt und veröffentlicht hatte. 
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